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Abtreibung Pro und Contra 

 
 

Grundkonflikt zwischen 
 

Recht auf Leben des Fötus  
 Menschenwürde 

Zentrale Frage: Was ist ein Mensch? 
 

- hat Herzschlag  
- kann denken 
- kann fühlen 
- sieht aus wie ein Mensch 
- kann ein vollwertiger Mensch werden 

(Potenzialität, Anlage) 
- hat einen eigenständigen Willen 
 

Zentrale Kategorien: 
- Eigenständigkeit:  
Einwand: biologisch, sozial, wirtschaftlich in 
allen Fällen : nein! 
- Einzigartigkeit infolge Erbgutes: ja 
Einwand: auch Tiere sind genetisch einzigartig 
- Personalität:  
Dazu gehört die Fähigkeit, einen Lebensplan 
mit einem eigenen Willen zu verfolgen 
 

 L: Letzten Endes kann die Frage, wann ein 
Mensch ein Mensch ist, nicht eindeutig beant-
worten werden. 
 
Am eindeutigsten sind die Extrempositionen:  
a) Der Mensch ist bereits als befruchtete Eizelle 
ein Mensch (einzigartiges, menschliches Erb-
gut) 
b) Mensch ist erst als Person Mensch, also erst 
wenn er eigene Willenskundgebungen abgeben 
kann. 

 

Recht auf Selbstbestimmung der Frau 
„Mein Bauch gehört mir“ 

 
1.) Jeder Mensch hat jederzeit die Kontrol-

le und Verfügungsgewalt über seinen 
eigenen Körper (Schönheitschirurgie). 

2.) Jeder Mensch hat die Freiheit, sein Le-
ben selbstbestimmt zu planen und zu 
gestalten. 

3.) Menschen können in soziale und finan-
zielle Not geraten 
 
Einwände: Freiheitsrechte haben Gren-
zen. 

Heutige Regelung als praktischer Kompromiss 
zwischen Recht auf embryonales Leben und Recht auf Selbstbestimmung  
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